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Interpellation Barbara Wyss Flück (Grüne, Solothurn): Fachliche Qualität bei der Beantwortung von 

kantonsrätlichen Vorstössen (22.06.2011) 

 

Die Beantwortung von Vorstössen unterscheidet sich in ihrer Ausführlichkeit und Nachvollziehbarkeit 

je nach Departement beachtlich. Eine Tatsache, die bis zu einem gewissen Punkt sicher in der 

Freiheit des zuständigen Regierungsrats, der zuständigen Regierungsrätin und des betroffenen De-

partementes liegt. Schwierig ist jedoch, wenn bei der Beantwortung von Vorstössen offensichtlich 

zuständige Fachstellen nicht für eine Stellungnahme, bzw. Co-Redaktion beigezogen werden. Als 

ein Beispiel kann die Bearbeitung des Auftrages 092/2010, Fraktion Grüne „Bestgerätestrategie 

Kanton Solothurn“ dienen. Die Beantwortung ist sehr einseitig und fast ausschliesslich auf Be-

leuchtungskörper beschränkt, die verschiedenen Sichtweisen fehlen. Wenige Tage nach der Be-

handlung im Kantonsrat besuchte ich eine Veranstaltung zu Energiefragen in Solothurn. Herr Wal-

ter Steinmann, Direktor Bundesamt für Energie, propagierte die Bestgerätestrategie als eine wichti-

ge und unverzichtbare Massnahme. 

Ich danke dem Regierungsrat für die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Welches Vorgehen wird bei der Beantwortung von Vorstössen innerhalb der Departemente an-

gewendet? Gibt es standardisierte Abläufe, und wie sehen diese aus? 

2. Wer entscheidet, ob die Bearbeitung eines parlamentarischen Vorstosses allein einem einzelnen 

Departement überantwortet wird oder aber mehreren? Auf welche Weise stellt der Regierungsrat 

sicher, dass die Antworten auf parlamentarische Vorstösse, welche sich auf Fachkompetenzen 

aus zwei oder mehreren Departementen abstützen könnten, tatsächlich von mehreren Verwal-

tungsstellen mitformuliert werden? 

3. Ist der Regierungsrat bereit, die beigezogenen Fachmeinungen in der Beantwortung von Vor-

stössen transparenter zu machen und die Quellen klar zu benennen? Wenn ja, in welcher 

Form, wenn nein, mit welcher Begründung? 

 

Begründung (22.06.2011): Im Vorstosstext enthalten.  

 

Unterschriften: 1. Barbara Wyss Flück, 2. Felix Lang, 3. Doris Häfliger, Felix Wettstein, Mar-

guerite Misteli Schmid, Daniel Urech. (6)  

 


